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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Wasserschwaden-Erlensumpf, Walzenseggen-Wasserschwaden-Erlensumpf, Rispenseggen-Erlensumpf,
Kohlkratzdistel-Schilf-Frauenfarn-Erlen-Bruchwald, Rasenschmielen-Sumpfseggen-Schilf-Erlen-Bruchwald,
Himbeer-Sauerklee-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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weitere Veg.-einheiten:
--------------------------------
Rispenseggen-Ried, Erlen-Ufergehölz, Brennessel-Schilf-Röhricht, Sumpfseggen-Ried, Sauerklee-Himbeer-Wurmfarn-Erlenwald, Sauerklee-
Pfeifengras-Erlenwald, Gundermann-Grauweiden-Gebüsch

Großer Torfstichkomplex aus mehreren Torfstichgewässern, die durch nicht abgetorfte Balken voneinander getrennt sind. Auf den Balken
stockt auf gestörten Torfen ein feuchter Erlen-Bruchwald mit Schilf, Sumpfsegge und Rasenschmiele, aber auch Störzeigern wie Himbeere 
und Sauerklee in der Krautschicht. Ein größerer Bruchwald mit genanntem Artenspektrum liegt im Süden des Biotopes, er zieht sich ein
Stück als schmaler, bald endender Streifen östlich eines Torfstichgewässers nach Norden.
In den Verlandungsbereichen und tiefer liegenden (meist sich den Torfstichen anschließenden) Bereichen stockt ein sehr feuchter - nasser, 
bereichsweise sumpfiger Erlenbruchwald. Die Krautschicht bilden Sumpfsegge, Walzensegge, Wasserschwaden und Rispensegge. Letztere 
siedelt vor allem in neu verlandenden Bereichen, Rispensegge bildet dabei auch am Gewässerrand schmale Bultriede. An nicht 
verlandenden Gewässerufern begleitet ein Sauerklee-Rasenschmielen-Erlen-Gehölzsaum die Gewässer.
Von den südlich liegenden kleinen Torfstichen sind im Gegensatz zu den großen nördlich gelegenen schon einzelne durch ein Schilf-Röhricht 
verlandet.
Schilf-Landröhricht schließt sich südwestlich an den Biotop an (Luftbildcode), nur kleinflächig in Randbereichen ist es mit diesem verzahnt. 
Im Westteil liegend gehören Sumpfseggen-Riede, die sich an den Erlen-Bruchwald bzw. -Gehölzsaum anschließen zum Biotop.
Hier befinden sich auch kleine entwässerte Grauweidengebüsche im Bereich alter Gräben.
Außer genanntes Röhricht begrenzen großflächig Laubwald (entwässerter Moorbirken-Erlenwald) und Grünland im Süden den Biotop.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Carex paniculata Lemna minor Phragmites australis
Poa trivialis Rubus idaeus

Athyrium filix-femina Betula pubescens Carex elata Carex elongata
Cirsium arvense Cirsium oleraceum Corydalis claviculata Deschampsia cespitosa
Dryopteris carthusiana Eupatorium cannabinum Festuca gigantea Glecoma hederacea
Glyceria maxima Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus
Lysimachia vulgaris Molinia caerulea Oxalis acetosella Peucedanum palustre
Salix cinerea Sorbus aucuparia Urtica dioica Viola palustris


